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Tübingen, 12.10.2026 

 

Erweiterung des frei zugänglichen Bereichs der Fahrradtiefgarage am Europaplatz 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, 

1. den kostenpflichtigen Bereich der Fahrradtiefgarage am Europaplatz stärker zu 

bewerben und gegebenenfalls die Nutzungsgebühren zu senken, 

2. dauerhaft abgestellte, offensichtlich nicht mehr genutzte Fahrräder im kostenfreien 

Bereich zu identifizieren und zu entfernen, 

3. nach sechs Monaten zu evaluieren, ob diese Maßnahmen zu einer höheren Aus-

lastung des kostenpflichtigen Bereichs und zu einer Entlastung des kostenfreien 

Bereichs geführt haben. 

Sollte die Evaluation keine signifikante Verbesserung der Situation ergeben, wird die Ver-

waltung beauftragt, die Abtrennung zwischen dem kostenpflichtigen und dem frei zu-

gänglichen Bereich entsprechend zu versetzen und dadurch den frei zugänglichen Be-

reich zu vergrößern. 

 

Begründung:  

Die Fahrradtiefgarage am Europaplatz wird täglich von einer großen Zahl an Radfahren-

den genutzt. Der frei zugängliche Bereich stößt dabei zunehmend an seine Kapazitäts-

grenzen. Insbesondere zu Stoßzeiten sind häufig keine freien Stellplätze mehr verfügbar, 

sodass Fahrräder teilweise bereits in den Gängen abgestellt werden. Zugleich erwecken 
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zahlreiche Fahrräder den Eindruck, dauerhaft abgestellt und nicht mehr in Gebrauch zu 

sein.  

Demgegenüber ist der kostenpflichtige Bereich der Tiefgarage meistens kaum belegt. Die 

Auslastung beträgt nach Aussage der Verwaltung weniger als 50%. Es liegt daher nahe, 

zunächst in einem ersten Schritt zu versuchen, diese Auslastung durch eine intensivere 

Bewerbung, ggf. gekoppelt mit einer Preissenkung, zu steigern und zugleich den kosten-

freien Bereich von dauerhaft abgestellten, nicht mehr genutzten Fahrrädern zu entlasten. 

Sollten diese Maßnahmen innerhalb von sechs Monaten keine spürbare Verbesserung 

bewirken, soll die Abtrennung zwischen den beiden Bereichen versetzt werden. Auf diese 

Weise könnte die Zahl der verfügbaren Stellplätze mit vergleichsweise geringem bauli-

chem und finanziellem Aufwand erhöht und die bestehende Infrastruktur besser an die 

tatsächliche Nachfrage angepasst werden.  

 

Für die Fraktion AL/Grüne 

Franca Leutloff 

 


